
Siko-Rede von Resistance des deux rives

Hi, ich von résistance des deux rives – Widerstand der zwei Ufer aus der Nähe von Strasbourg Dort 
und in Baden-Baden soll im April der sechzigste Geburtstag der Nato gefeiert werden. Und was 
feiern die? Kriege weltweit wie bspw. den Krieg in Afghanistan, Aufrüstung und Militarisierung, 
die wir nicht nur in der Außen- sondern auch in der Innenpolitik spüren können. Das neue 
Versammlungsgesetz ist hier in Bayern bereits in Kraft getreten, bei uns in Ba-Wü ist noch unklar, 
ob sie es bis zum Gipfel durchsetzen. 

Der Austragungsort der Nato-Feierlichkeiten drang erst im April letzten Jahres zu uns durch. Völlig 
überrumpelt fanden sich einige Menschen zusammen um der Nato einen gebührenden Empfang zu 
bereiten. Dazu sei kurz gesagt, dass die deutsch-französische Grenzregion bisher nicht als Hochburg 
linker Aktivitäten galt. Zu Recht, Fastnacht, CDU und Lokalpatriotismus prägen das Bild der 
Gegend. 
Doch bald wurde uns klar, dass wir mit unserem Vorhaben nicht alleine dastehen. Innerhalb 
weniger Monate bildeten sich Bündnisse auf regionaler, bundesweiter und internationaler Ebene. 
Nach und nach kristallisierte sich heraus, dass unsere Aufgabe vor allem die Organisation von 
Infrastruktur  für die erwarteten Nato-Gegner sein würde. Zusammen mit unseren französischen 
GenossInnen bereiten wir Camps vor Ort vor. 
Ab Mittwoch, dem ersten April könnt ihr dort eure Zelte aufschlagen und den Beginn des 
Widerstands mit einem lauten Festival feiern. Doch schon eine Woche davor öffnet das autonome 
Zentrum KTS in Freiburg seine Tore. Dort gibt es ein Convergence Center mit Essen, Pennplätzen 
und Möglichkeiten zur unabhängigen Berichterstattung durch das neu entstehende indymedia links 
unten.  

Auftakt der Proteste ist dort am Montag eine Demo gegen Militarismus und Polizeigewalt, da die 
für den Natogipfel zuständige Polizei-Sonderkommission BAO Atlantik ihren Sitz in Freiburg hat. 
Mindestens 12.000 PolizistInnen werden beim größten Polizeieinsatz in der Geschichte Baden-
Württembergs in Aktion sein. 

Weitere Aktionen gibt’s auch von unserer Seite: Am Mittwoch findet parallel zur Eröffnung der 
Camps ein Aktionstag zur Europäischen Sicherheitsarchitektur statt. Hier habt ihr die Möglichkeit, 
euren Unmut über die Abschottung europäischer Außengrenzen bspw. durch Frontex, die 
Verschärfung innerer Sicherheit und noch mehr und noch üblere Gesetze auf die Straße zu bringen.

Am Donnerstag, den 2. April bietet sich die Möglichkeit Kritik an Krieg und Krise zu verbinden, 
denn gleichzeitig drücken in London Tausende ihre Unzufriedenheit mit der bitteren Realität des 
Kapitalismus bei den Protesten gegen den G20 Gipfel aus. 

Und am Freitag geht’s dann so richtig zur Sache. Die Deligierten speisen in Baden-Baden, einer der 
reichsten Städte Deutschlands. Eine gute Möglichkeit, ihnen mal richtig in die Suppe zu spucken! 
Wer es nicht ganz bis zum Suppentopf schafft, kann zumindest die Zufahrtsstraßen zum Buffet 
blockieren!
Außerdem habt ihr in Strasbourg die Gelegenheit euch auf einem alternativen Kongress inhaltlich 
mit der Thematik auseinanderzusetzen.
 
Zurück zu der nun gut gefütterten Prominenz: 
Am Samstagmorgen soll beim sogenannten diplomatischen Fußabdruck auf der Kehler Seite der 
symbolträchtigen Fußgängerbrücke Passerelle gemeinsam in die Kamera gelächelt werden. Wir 
wollen auch mit aufs Photo!



Danach gilt es zu verhindern, dass die sehr verehrten Damen und Herren zu ihrem wichtigen 
Meeting in Strasbourg gelangen, wo ihnen noch ein halber Tag verbleibt, um Entscheidungen zu 
fällen, die das Leben unzähliger Menschen weltweit betreffen. 
Am Mittag ist in Strasbourg die internationale Großdemonstration, hoffentlich in der  Innenstadt.
Da wir bei der offensiven Strategie der Cops leider mit zahlreichen Verhaftungen rechnen müssen, 
gibt es am Sonntag eine Demo gegen Knäste hier und überall. 

Gegen Unterdrückung, Kapitalismus und Krieg – heute hier in München, im April bei uns in 
Strasbourg, Kehl und Baden-Baden. 

Lasst uns zusammen den Natogipfel im Rhein versenken!


